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Ausstellertage
Energie- und Umweltzentrum EUZ NRW

Freitag, 09. Okt. 26
15 - 19 Uhr

Samstag, 10. Okt. 26
10 - 15 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

WIR MACHEN ENERGIEWENDE. EINFACH 
Ausstellertage im EUZ informieren über das neue Gebäudemodernisierungs-
gesetz und moderne Heizkonzepte
Steigende Kosten, unsichere Zeiten, neue Gesetze, Ziel 
Energiewende – der Lebensalltag verändert sich rasant 
und wirft dabei viele Fragen auf: Welches zukunftswei-
sende, umweltfreundliche Heizsystem passt zu meiner 
Immobilie? Was ist machbar? Kann ich mir das über-
haupt leisten? Und beginnt Sparen wirklich im Keller?
Verlässliche Antworten und einen klaren Leitfaden 
rund um e�ektive Energielösungen. Fördermöglich-
keiten und das neue Gebäudemodernisierungsgesetz 
(GModG) gibt es kompakt bei den 19. Ausstellertagen am 
Freitag, 9., und Samstag, 10. Oktober, im Energiee�zienz- 
und Umweltzentrum (EUZ) NRW in Iserlohn-Sümmern. 

Der Weg zum passenden System: Individuelle 
Beratung vor Ort 
„Aufgrund steigender Preise für Öl und Gas sind e�ziente 
Wärmepumpen weiter auf dem Vormarsch“, betont Meik 
Gebhardt, stellvertretender Obermeister der Schornstein-
fegerinnung Arnsberg. Machten Wärmepumpen bis vor 
Kurzem noch rund 30 Prozent der Neuanlagen aus, seien 
es heute bereits 70 Prozent. „Doch der Markt ist komplex 
und ein verlässlicher Wegweiser daher wichtiger denn je. 
Die Innung möchte den Kunden dabei als neutraler Ener-
gieberater zur Seite stehen“, so Gebhardt.

Dass das Schornsteinfegerhandwerk auch bei jungen 
Menschen mit anspruchsvollen Themenfeldern wie Um-
welt- und Brandschutz sowie Energieberatung hoch im 
Kurs steht, zeigt sich am engagierten Nachwuchs und 
einem weiblichen Anteil von 20 Prozent. Verstärkung mit 
Lust auf sichere Zukunftsperspektiven sei im Handwerk 
dennoch jederzeit herzlich willkommen, wie Meik Geb-
hardt betont.

Mit dem neuen Gebäudemodernisierungsgesetz (GModG) 
setzt der Gesetzgeber auf Technologieo�enheit und 
Planungssicherheit. Statt pauschaler Kesselverbote gilt 
wieder die freie Wahl der Heiztechnik – bei verlässlichen 
Übergangsfristen für bestehende Anlagen. Das Ziel bleibt 
dennoch klar: Bis 2045 soll die Wärmeversorgung klima-

neutral sein ohne fossiles Erdgas und Heizöl auskommen, 
um die Abhängigkeit von fossilen Brennsto�mporten zu 
verringern und private Haushalte vor steigenden Öl- und 
Gaspreisen zu schützen. 

Lösungen für jedes Gebäude: Ausstellung und Fach-
vorträge 
Doch was geschieht bis dahin? Vor allem in Bestands-

gebäuden erweist sich die Wärmepumpe – etwa als 
schrittweise Erweiterung bestehender Gas-Brennwert-
geräte zum Hybridsystem – als verlässliche Option. 
Entscheidend für den e�zienten Betrieb im Altbau blei-
ben jedoch die individuelle Begutachtung der Immobilie 
sowie die exakte Heizlastberechnung.

Besucher können beim Rundgang durch das EUZ eine 
Ausstellung namhafter Hersteller erleben. Sie zeigt den 
technologischen Wandel direkt zum Anfassen und bie-
tet an den einzelnen Ständen Raum für individuelle Be-
ratungsgespräche mit den Experten vor Ort. Konkrete 
Antworten auf Modernisierungsfragen liefert zudem das 
Vortragsforum am Samstag: Im Mittelpunkt stehen neue 
Fördermöglichkeiten für die Heizung der Zukunft sowie 
Sanierungskonzepte im Bestandsgebäude – von Hybrid- 
und Wärmepumpensystemen über Pelletheizungen bis 
hin zur e�zienten Feinstaubreduzierung bei Kaminöfen 
und Holzfeuerungen. Als besonderes Angebot bietet die 
IKK classic zudem einen kostenlosen Gesundheitscheck 
mit Herz-Kreislauf-, Rücken- und Handkraftmessung an.

Wann und wo - Beratungsangebote im Überblick 
Die Ausstellertage im EUZ finden am Freitag, 9. Okto-
ber, von 15 bis 19 Uhr und am Samstag, 10. Oktober, 
von 10 bis 15 Uhr statt. bereit. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Das anbieterneutrale Beratungsangebot 
steht auch außerhalb der Messetage zur Verfügung: 
Die Dauerverbraucher-Ausstellung ist dienstags und 
donnerstags von 13 bis 17 Uhr geö�net, wo Experten 
interessierten Besuchern nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung unter 02371/35101-0 vor Ort Rede und 
Antwort stehen.

VORTRAGSFORUM, SAMSTAG 10. OKTOBER 2026
10.00 – 10.20 Uhr – Wärmepumpen und 
Systemlösungen
Firma: Viessmann

10.30 – 10.50 Uhr – Grüne Wärme in Bestform – 
Von der Pelletheizung bis zum Batteriesystem
Firma: Oekofen

11.00 – 11.20 Uhr – Future Heat – Feinstaub-
reduzierung und Wärmerückgewinnung bei 
Kaminöfen und Kamineinsätzen
Firma: Schräder

11.30 – 11.50 Uhr – Heizungssanierung im 
Bestandsgebäude – vom Hybridsystem 
bis zur Wärmepumpe
Firma: Bosch

12.00 – 12.20 Uhr – Heizen der Zukunft – 
e�zient, wirtschaftlich, gefördert
Firma: Vaillant

12.30 – 12.50 Uhr – FrischluftAIRkenntnisse – 
Möglichkeiten klimafreundlich den Wohnraum
zu lüften
Firma: Pluggit

13.00 – 13.20 Uhr – Vorhandene Gas-Brennwert-
geräte mit einer Wärmepumpe erweitern – 
Hybridlösung mit KIT65
Firma: Brötje

13.30 – 13.50 Uhr – Wärme aus der Natur – 
Klimafreundlich heizen mit Holzpellets
Firma: Hargassner

14.00 – 14.20 Uhr – E�ziente Lösungen
zur Feinstaubreduzierung bei Holzfeuerungen
Holzverbrennung und saubere Luft –
ein Widerspruch?
Firma: Raab

HEIZUNG
DAUERHAFT

GEDACHT

Es war nie einfach
nur Glück.


